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Pfarrei Bürglen
E-Mail info@pfarrei-buerglen.chHomepage www.pfarrei-buerglen.ch
Telefon 041 870 12 61 Adresse Klausenstrasse 138, 6463 Bürglen
Öffnungszeiten SekretariatDienstag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr
Sakristanen-Mobile 079 864 15 30

Gottesdienste

Samstag, 23. März
17.00 Familiengottesdienst
18.30 Beichte mit Bruno Werder
19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 24. März – Palmsonntag
Kollekte: Einzug der Fastenaktion-Säckli
09.00 Eucharistiefeier
16.30 Fastenrosenkranz Riedertal
17.30 Osterklang – Einstimmung in

die Karwoche

Montag, 25. März
08.00 Gottesdienst
19.00 Stille Anbetung

Dienstag, 26. März
08.00 Eucharistiefeier
16.00 Versöhnungsfeier
19.00 Versöhnungsfeier

Mittwoch, 27. März
08.15 Schülergottesdienst für

die 5. & 6. Klasse

Donnerstag, 28. März – Hoher Donnerstag
19.00 Abendmahlgottesdienst mit

den Erstkommunikannten
20.00 Gebetswache bis Mitternacht

Freitag, 29. März – Karfreitag
Kollekte für die Christen im Heiligen Land
09.00 Kreuzwegandacht
10.30 Passionsspiel der Firmlinge
15.00 Karfreitagsliturgie mit dem

Kirchenchor Bürglen
19.00 Kreuzwegandacht

Samstag, 30. März – Karsamstag
17.00 Auferstehungsfeier für Familien

Beginn beim Osterfeuer vor dem
Hauptportal der Kirche

20.30 Osternachtsfeier
Beginn beim Osterfeuer

Sonntag, 31. März
Ostersonntag
Kollekte für die Christen im Heiligen Land
09.00 Eucharistiefeier mit

dem Kirchenchor Bürglen
19.00 Eucharistiefeier

Montag, 1. April – Ostermontag
Kollekte für die Christen im Heiligen Land
09.00 Eucharistiefeier
10.30 Eucharistiefeier Kapelle Riedertal
19.00 Keine Stille Anbetung

Dienstag, 2. April
08.00 Eucharistiefeier
19.30 Kein Gottesdienst Riedertal

Mittwoch, 3. April
08.15 Schülergottesdienst für

die 1 & 2. Klasse

Donnerstag, 4. April
08.00 Kein Gottesdienst
20.00 Zauberklang-Festival

Freitag, 5. April
08.00 Eucharistiefeier

Gedächtnisse

Pfarrkirche

Samstag, 23. März
19.00 Jahrestag für Anna Schuler-

Rebsamen, Feldgasse
Jahrestag für Hansruedi Arnold-
Wannat, Feldhofstatt 1
Jahrzeit für Otto und Mathilde
Kempf-Arnold, Ebnetli,
und ihre Kinder

Dienstag, 26. März
08.00 Jahrestag für Hildegard Stocker,

Familienhelferin, Hartolfingen
Jahrestag für Anny undThedy
Schuler-Schuler und Kinder,
alter Klausenweg
Gedächtnis für die Verstorbenen
der Sennenbruderschaft

Dienstag, 2. April
08.00 Jahrzeit für Peter und Martha

Gisler-Herger, Sigristenhaus,
deren Kinder mit Familien
Gedächtnis für die Verstorbenen
der Sennenbruderschaft

Samstag, 6. April
19.00 Jahrzeit für Frieda Arnold-Imholz,

Hinterbachli, ihre Kinder mit
Familien und Tochter Franziska
Jahrzeit für Martin Arnold-Kempf,
Brischplangge
Jahrzeit für Jakob Herger (Bursi
Kobi), Schattdorf, seine Familie
und weitere Angehörige

Riedertal

Montag, 1. April
10.30 Gedächtnis für die lebenden und

verstorbenen Mitglieder der
Strassenbaugenossenschaft
Riedertal

Lichtblick

«Seid ihr nun mit Christus
auferstanden, so sucht, was droben ist,

wo Christus ist,
sitzend zur Rechten Gottes.»

Neues Testament; Kol 3,1/LUT84

Veranstaltungen

23. März – Pfadi Papiersammlung und SoLa
Die Pfadi Wilhelm Tell beginnt mit der
Strassensammlung um 8 Uhr. Am Abend
ist zudem der Infoabend für das Sommer-
lager. Mehr Informationen sind unter
https://www.wilhelm-tell.ch zu finden.

23./ 24. März – Palmsonntagswochenende:
Einzug des Fastenopfers
Das Fastenopfer wird in allen Gottesdiens-
ten eingezogen.

Gesegnete Palmzweige
Nach den Gottesdiensten liegen die Palm-
zweige in Körben in der Kirche auf. Dort
darf man sich bedienen. «Es het, so langs
het.»

23. März – Familiengottesdienst
Weil die beiden Stars, Fernando und Sämi
den Familiengottesdienst anschaulich mit-
gestalten, beginnt die Palmsonntagsfeier
auf dem Friedhof, Seite Turm. Ein Erst-

kommunionkind darf dann auf einem der
Esel in die Kirche einziehen. Dieser Anlass
ist am Samstag 23. März um 17 Uhr.

23. März– Beichtgelegenheit
Beichte ohne Anmeldung ab 18.30 Uhr in der
Kirchemit Pfarrvertreter BrunoWerder.

24. März – Blauringzmorgä
Das reichhaltige Frühstücksbuffet ist von
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal,
Suppi aufgebaut. Eine Fotoshow mit Bil-
dern aus vergangen Zeiten wird Erinne-
rungen wach rufen.

24. März – Osterklang
Die Pfarrei Bürglen lädt erneut zum Inne-
halten mit „Wort & Klang“ ein.
Es ist eine Freude, dass der Kirchenchor

Bürglen moderne Musik aus dem Kloster
Engelberg aufführen wird. Die Benedikts-

Messe des ehemaligen Stiftskapellmeisters
Pater Roman Hofer (1942-2011) wurde
durch seinen Nachfolger Roman Walker
für Chor, Orgel, zwei Kantoren und
Appenzeller Streichmusik eingerichtet.
Die solistischen Parts werden durch

Franziska Dahinden (Sopran) undMichael
Schwarze (Bariton) gesungen. An der Tru-
henorgel musiziert Karl Arnold. Die textli-
chen Beiträge werden durch Dr. Martin
Kopp gestaltet. Beginn ist um 17.30 Uhr in
der Pfarrkirche. Eintritt frei - Kollekte

25./26. März – Frühlingsbörse
Die Frühlingsbörse des Elternzirkels findet
in der Aula Bürglen beim Schulhaus statt.
Willkommen sind gut erhaltene Sommer-
kleider für Kinder und Teenager, Fahrrä-
der, Laufräder, Dreiräder, Spielwaren,
Kinderwagen, Autositze usw.

Informationen zur Anmeldung und Orga-
nisation finden Sie unter www.elternzir-
kel-buerglen-ur.ch.
Die Annahmezeiten sind Montag,

25. März von 10.30 bis 11.30 Uhr und von
13 bis 14 Uhr in der Aula.
Der Verkauf findet statt am Montag,

25. März von 19.30 bis 21 Uhr und am
Dienstag, 26. März von 9 bis 11.30 Uhr
und von 13 bis 14.30 Uhr, jeweils in der
Aula. Die nicht verkauften Artikel sowie
der Verkaufserlös sind am Dienstag,
26. März von 17.30 bis 18 Uhr abzuholen.

26. März – Versöhnungsfeiern
Die Feiern beginnen um 16 Uhr und um
19 Uhr in der Pfarrkirche.

28. März – Hoher Donnerstag
Abendmahl mit den Erstkommunkindern
«Wie mich der Vater geliebt hat, so habe
ich auch euch geliebt», sagt Jesus. Der
Abendmahlsgottesdienst um 19 Uhr mit
den Erstkommunionkindern, ist eine Erin-
nerungsfeier an jenen Abend, an dem Je-
sus seinen Nachfolgern folgenden, ganz
wichtigen Auftrag erteilt hat: «Ich habe
euch ein Beispiel gegeben.»

Gebetswache bis Mitternacht
Der Bitte Jesu Raum gebend: «wachet mit
mir» bleibt die Kirche bis 24 Uhr geöffnet.

29. März – Karfreitag
Passionsspiel der 6. Klässler
Für Kinder gut nachvollziehbar spielen die
6. Klässer ein Theater zum Leiden und
Sterben Christi. Die Kernaussage unseres
Glaubens wird so lebendig.
Die Familienfeier ist um 10.30 Uhr.

Karfreitagsliturgie
Um 15 Uhr, der Todesstunde Jesu, beginnt
die Karfreitasliturgie. Sie gleicht einem
Mysterienspiel. Die Haupakteure sind die
Ministranten. Die Feier schliesst mit der
Grablegung Jesu. Umrahmt wird die Feier
vom Kirchenchor Bürglen.

Kreuzwegandachten
Kreuzwegandachten sind um 9 Uhr und
um 19 Uhr. Die Feier morgens folgt den
Kreuzwegstationen der Pfarrkirche.

30./31. März /1. April – Ostern
30. März – Familiengottesdienst
Schoggieier, süsse Getränke und guten
Wein, das gibt es nach den österlichen Fei-
ern amKarsamstag.DieAuferstehungsfeier
um17 Uhr wird vomFamiliengottesdienst-
team kindsgerecht gestaltet.

Die Karwoche

In der Karwoche folgen kurz aufeinander
die traurigsten Tage, auf die schönsten
und wichtigsten Tage. Ohne Ostern und
die Auferstehung hätte es das Christentum
als Religion wahrscheinlich nie gegeben.
Und obschon die Jünger Jesu, sowie all
seine Gefolgsleute und Angehörigen, am
Karfreitag und Karsamstag eine sehr
schlimme Zeit hatten, so waren sie da-
nach in ihrem Glauben bestärkt und ver-
breiteten die Lehren Jesus.
Zu diesemThema gibt es auch ein Zitat

der schwedischen Schriftstellerin Selma
Lagerlöf. Sie sagt: „Kurz bevor die Sonne
aufgeht, ist die Nacht am dunkelsten.“
Mit der Nacht können schlechte Zeiten
gemeint sein, wohingegen die Sonne wie-
der ein Lichtblick für das Gute darstellt.
Der Karfreitag, der Tag, an dem Jesus ver-
raten und gekreuzigt wurde, ist wahr-
scheinlich der tragischste und gleichzeitig
auch der bedeutendste Tag des Christen-
tums. Obwohl Jesus wusste, dass er von
einem seiner engsten Freunden verraten
werden wird, ass er am Tag zuvor noch
mit ihnen zusammen. Am Karfreitag er-
duldete er sich allen Demütigungen und
Foltern, nur um für die Sünden der

Menschheit geradezustehen. Er starb für
unser Willen und bat während seinen
letzten Momenten seinen Vater um Ver-
zeihung für die Menschen. Denn er wuss-
te, dass es sich bessern wird.
Auch wir gehen manchmal durch

schwere Zeiten, das heisst aber nicht,
dass es nicht besser werden wird. Manch-
mal müssen wir einfach durchhalten und
vertrauen, in unsere Mitmenschen und
in Gott.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen

eine segensreiche Osterzeit. Carlo Telli

Ausschnitt aus einem Kreuzwegbild, Pfarrkirche

Bild: zVg
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Pfarrei Bürglen
E-Mail info@pfarrei-buerglen.chHomepage www.pfarrei-buerglen.ch
Telefon 041 870 12 61 Adresse Klausenstrasse 138, 6463 Bürglen
Öffnungszeiten SekretariatDienstag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr
Sakristanen-Mobile 079 864 15 30

Gottesdienste

Samstag, 23. März
17.00 Familiengottesdienst
18.30 Beichte mit Bruno Werder
19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 24. März – Palmsonntag
Kollekte: Einzug der Fastenaktion-Säckli
09.00 Eucharistiefeier
16.30 Fastenrosenkranz Riedertal
17.30 Osterklang – Einstimmung in

die Karwoche

Montag, 25. März
08.00 Gottesdienst
19.00 Stille Anbetung

Dienstag, 26. März
08.00 Eucharistiefeier
16.00 Versöhnungsfeier
19.00 Versöhnungsfeier

Mittwoch, 27. März
08.15 Schülergottesdienst für

die 5. & 6. Klasse

Donnerstag, 28. März – Hoher Donnerstag
19.00 Abendmahlgottesdienst mit

den Erstkommunikannten
20.00 Gebetswache bis Mitternacht

Freitag, 29. März – Karfreitag
Kollekte für die Christen im Heiligen Land
09.00 Kreuzwegandacht
10.30 Passionsspiel der Firmlinge
15.00 Karfreitagsliturgie mit dem

Kirchenchor Bürglen
19.00 Kreuzwegandacht

Samstag, 30. März – Karsamstag
17.00 Auferstehungsfeier für Familien

Beginn beim Osterfeuer vor dem
Hauptportal der Kirche

20.30 Osternachtsfeier
Beginn beim Osterfeuer

Sonntag, 31. März
Ostersonntag
Kollekte für die Christen im Heiligen Land
09.00 Eucharistiefeier mit

dem Kirchenchor Bürglen
19.00 Eucharistiefeier

Montag, 1. April – Ostermontag
Kollekte für die Christen im Heiligen Land
09.00 Eucharistiefeier
10.30 Eucharistiefeier Kapelle Riedertal
19.00 Keine Stille Anbetung

Dienstag, 2. April
08.00 Eucharistiefeier
19.30 Kein Gottesdienst Riedertal

Mittwoch, 3. April
08.15 Schülergottesdienst für

die 1 & 2. Klasse

Donnerstag, 4. April
08.00 Kein Gottesdienst
20.00 Zauberklang-Festival

Freitag, 5. April
08.00 Eucharistiefeier

Gedächtnisse

Pfarrkirche

Samstag, 23. März
19.00 Jahrestag für Anna Schuler-

Rebsamen, Feldgasse
Jahrestag für Hansruedi Arnold-
Wannat, Feldhofstatt 1
Jahrzeit für Otto und Mathilde
Kempf-Arnold, Ebnetli,
und ihre Kinder

Dienstag, 26. März
08.00 Jahrestag für Hildegard Stocker,

Familienhelferin, Hartolfingen
Jahrestag für Anny undThedy
Schuler-Schuler und Kinder,
alter Klausenweg
Gedächtnis für die Verstorbenen
der Sennenbruderschaft

Dienstag, 2. April
08.00 Jahrzeit für Peter und Martha

Gisler-Herger, Sigristenhaus,
deren Kinder mit Familien
Gedächtnis für die Verstorbenen
der Sennenbruderschaft

Samstag, 6. April
19.00 Jahrzeit für Frieda Arnold-Imholz,

Hinterbachli, ihre Kinder mit
Familien und Tochter Franziska
Jahrzeit für Martin Arnold-Kempf,
Brischplangge
Jahrzeit für Jakob Herger (Bursi
Kobi), Schattdorf, seine Familie
und weitere Angehörige

Riedertal

Montag, 1. April
10.30 Gedächtnis für die lebenden und

verstorbenen Mitglieder der
Strassenbaugenossenschaft
Riedertal

Lichtblick

«Seid ihr nun mit Christus
auferstanden, so sucht, was droben ist,

wo Christus ist,
sitzend zur Rechten Gottes.»

Neues Testament; Kol 3,1/LUT84

Veranstaltungen

23. März – Pfadi Papiersammlung und SoLa
Die Pfadi Wilhelm Tell beginnt mit der
Strassensammlung um 8 Uhr. Am Abend
ist zudem der Infoabend für das Sommer-
lager. Mehr Informationen sind unter
https://www.wilhelm-tell.ch zu finden.

23./ 24. März – Palmsonntagswochenende:
Einzug des Fastenopfers
Das Fastenopfer wird in allen Gottesdiens-
ten eingezogen.

Gesegnete Palmzweige
Nach den Gottesdiensten liegen die Palm-
zweige in Körben in der Kirche auf. Dort
darf man sich bedienen. «Es het, so langs
het.»

23. März – Familiengottesdienst
Weil die beiden Stars, Fernando und Sämi
den Familiengottesdienst anschaulich mit-
gestalten, beginnt die Palmsonntagsfeier
auf dem Friedhof, Seite Turm. Ein Erst-

kommunionkind darf dann auf einem der
Esel in die Kirche einziehen. Dieser Anlass
ist am Samstag 23. März um 17 Uhr.

23. März– Beichtgelegenheit
Beichte ohne Anmeldung ab 18.30 Uhr in der
Kirchemit Pfarrvertreter BrunoWerder.

24. März – Blauringzmorgä
Das reichhaltige Frühstücksbuffet ist von
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal,
Suppi aufgebaut. Eine Fotoshow mit Bil-
dern aus vergangen Zeiten wird Erinne-
rungen wach rufen.

24. März – Osterklang
Die Pfarrei Bürglen lädt erneut zum Inne-
halten mit „Wort & Klang“ ein.
Es ist eine Freude, dass der Kirchenchor

Bürglen moderne Musik aus dem Kloster
Engelberg aufführen wird. Die Benedikts-

Messe des ehemaligen Stiftskapellmeisters
Pater Roman Hofer (1942-2011) wurde
durch seinen Nachfolger Roman Walker
für Chor, Orgel, zwei Kantoren und
Appenzeller Streichmusik eingerichtet.
Die solistischen Parts werden durch

Franziska Dahinden (Sopran) undMichael
Schwarze (Bariton) gesungen. An der Tru-
henorgel musiziert Karl Arnold. Die textli-
chen Beiträge werden durch Dr. Martin
Kopp gestaltet. Beginn ist um 17.30 Uhr in
der Pfarrkirche. Eintritt frei - Kollekte

25./26. März – Frühlingsbörse
Die Frühlingsbörse des Elternzirkels findet
in der Aula Bürglen beim Schulhaus statt.
Willkommen sind gut erhaltene Sommer-
kleider für Kinder und Teenager, Fahrrä-
der, Laufräder, Dreiräder, Spielwaren,
Kinderwagen, Autositze usw.

Informationen zur Anmeldung und Orga-
nisation finden Sie unter www.elternzir-
kel-buerglen-ur.ch.
Die Annahmezeiten sind Montag,

25. März von 10.30 bis 11.30 Uhr und von
13 bis 14 Uhr in der Aula.
Der Verkauf findet statt am Montag,

25. März von 19.30 bis 21 Uhr und am
Dienstag, 26. März von 9 bis 11.30 Uhr
und von 13 bis 14.30 Uhr, jeweils in der
Aula. Die nicht verkauften Artikel sowie
der Verkaufserlös sind am Dienstag,
26. März von 17.30 bis 18 Uhr abzuholen.

26. März – Versöhnungsfeiern
Die Feiern beginnen um 16 Uhr und um
19 Uhr in der Pfarrkirche.

28. März – Hoher Donnerstag
Abendmahl mit den Erstkommunkindern
«Wie mich der Vater geliebt hat, so habe
ich auch euch geliebt», sagt Jesus. Der
Abendmahlsgottesdienst um 19 Uhr mit
den Erstkommunionkindern, ist eine Erin-
nerungsfeier an jenen Abend, an dem Je-
sus seinen Nachfolgern folgenden, ganz
wichtigen Auftrag erteilt hat: «Ich habe
euch ein Beispiel gegeben.»

Gebetswache bis Mitternacht
Der Bitte Jesu Raum gebend: «wachet mit
mir» bleibt die Kirche bis 24 Uhr geöffnet.

29. März – Karfreitag
Passionsspiel der 6. Klässler
Für Kinder gut nachvollziehbar spielen die
6. Klässer ein Theater zum Leiden und
Sterben Christi. Die Kernaussage unseres
Glaubens wird so lebendig.
Die Familienfeier ist um 10.30 Uhr.

Karfreitagsliturgie
Um 15 Uhr, der Todesstunde Jesu, beginnt
die Karfreitasliturgie. Sie gleicht einem
Mysterienspiel. Die Haupakteure sind die
Ministranten. Die Feier schliesst mit der
Grablegung Jesu. Umrahmt wird die Feier
vom Kirchenchor Bürglen.

Kreuzwegandachten
Kreuzwegandachten sind um 9 Uhr und
um 19 Uhr. Die Feier morgens folgt den
Kreuzwegstationen der Pfarrkirche.

30./31. März /1. April – Ostern
30. März – Familiengottesdienst
Schoggieier, süsse Getränke und guten
Wein, das gibt es nach den österlichen Fei-
ern amKarsamstag.DieAuferstehungsfeier
um17 Uhr wird vomFamiliengottesdienst-
team kindsgerecht gestaltet.

Die Karwoche

In der Karwoche folgen kurz aufeinander
die traurigsten Tage, auf die schönsten
und wichtigsten Tage. Ohne Ostern und
die Auferstehung hätte es das Christentum
als Religion wahrscheinlich nie gegeben.
Und obschon die Jünger Jesu, sowie all
seine Gefolgsleute und Angehörigen, am
Karfreitag und Karsamstag eine sehr
schlimme Zeit hatten, so waren sie da-
nach in ihrem Glauben bestärkt und ver-
breiteten die Lehren Jesus.
Zu diesemThema gibt es auch ein Zitat

der schwedischen Schriftstellerin Selma
Lagerlöf. Sie sagt: „Kurz bevor die Sonne
aufgeht, ist die Nacht am dunkelsten.“
Mit der Nacht können schlechte Zeiten
gemeint sein, wohingegen die Sonne wie-
der ein Lichtblick für das Gute darstellt.
Der Karfreitag, der Tag, an dem Jesus ver-
raten und gekreuzigt wurde, ist wahr-
scheinlich der tragischste und gleichzeitig
auch der bedeutendste Tag des Christen-
tums. Obwohl Jesus wusste, dass er von
einem seiner engsten Freunden verraten
werden wird, ass er am Tag zuvor noch
mit ihnen zusammen. Am Karfreitag er-
duldete er sich allen Demütigungen und
Foltern, nur um für die Sünden der

Menschheit geradezustehen. Er starb für
unser Willen und bat während seinen
letzten Momenten seinen Vater um Ver-
zeihung für die Menschen. Denn er wuss-
te, dass es sich bessern wird.
Auch wir gehen manchmal durch

schwere Zeiten, das heisst aber nicht,
dass es nicht besser werden wird. Manch-
mal müssen wir einfach durchhalten und
vertrauen, in unsere Mitmenschen und
in Gott.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen

eine segensreiche Osterzeit. Carlo Telli

Ausschnitt aus einem Kreuzwegbild, Pfarrkirche

Bild: zVg

Familie Dobler aus Weissbad / AI Bild: M. Dobler
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30. März – Osternachtsfeier am Samstag

Zu dieser Feier sind alle Verantwortlichen
der Pfarreigruppen eingeladen. Ihnen
wird die Heimosterze übergeben, als Zei-
chen, dass die Hoffnung in den Gruppen
aufgenommen und gepflegt wird. Beginn
ist um 20.30 Uhr. Anschliessend Umtrunk
für Alle im Kirchgemeindehaus.

31. März – Ostersonntag
Durch die Mitwirkung des Kirchenchores
erhält die Tagmesse am Auferstehungstag
ihr österliches Kleid.

Aus dem Pfarreileben

Abschluss Weiterbildung
Sara Scheiber,Mitarbeiterin Pfarreisekreta-
riat, hat während zwei Semestern an der
KBZ in Zug die Handelsschule besucht
und diese nun mit Bravour bestanden.
Der Kirchenrat und das gesamte Pfarrteam
gratulieren Sara zu dieser Leistung.

Dominik Schuler, Kirchenratspräsident

Erneuerung Hörschlaufe
Ende Dezember wurde in der Pfarrkirche
die Ringleitung kontrolliert, welche das
Audiosignal für Leute mit Höreinschrän-
kungen verbessert. Einige Defekte wurden
dabei festgestellt und zur Reparatur in
Auftrag gegeben.

Die Arbeiten sind inzwischen durchge-
führt und abgeschlossen. Ein Informations-
blatt, bei den seitlichen Broschürenständern
in der Kirche, orientiert Interessierte über
die getätigten Neuerungen, Einstellungen,
sowie die besten Sitzgelegenheiten für den
optimalen Empfang. In weiteren Schritten
wird die Installation auf der Webseite von
«pro Audito Schweiz» und www.hoeranla-
gen.ch/ aufgeschaltet.

Pius Gwerder, Abwart

Taufen im Februar

Elias, Sohn von Nadja und Jannik Arnold-
Gisler, Zwyssigmatte, Bürglen

Rico, Sohn von Miryam und Ivan Geisser-
Gisler, Graben, Bürglen

Die Pfarrei wünscht der Familie von Her-
zen Gottes Schutz und Segen.

Bestattungen im Februar

Julius Marty-Stadler, Waldi, Bürglen

Rosa Hess-Heuberger, Gosmergartä, frü-
her Obriedenstrasse

Olga Zwyssig-Werder, Bresteneggstrasse,
Altdorf

Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe und-
das ewige Licht leuchte ihnen. Herr, lasse
sie ruhen in Frieden. Amen.

Kollekten im Februar

Caritas-Fonds Urschweiz
(Dekanat) CHF 169.50
Kinderchor Bürglen CHF 240.60
Jungmannschaft CHF 324.85
Mariannhiller-Missionare
St. Josef CHF 288.85

Vorschau

7. April – Weisser Sonntag
31 Erstkommunikanten freuen sich auf
die Erstkommunion. Der Einzug beginnt
um 9.45 Uhr auf dem Schulhausplatz.

17. April – Jassplausch 60+

23. April – Tipps und Tricks zu MakeUp und
Kleidung mit Dina Jörg (FG)

Versöhnungsfeier
Beim Nürnberger Prozess wurden
Hauptverantwortliche für den 2. Welt-
krieg verurteilt. Sie bekannten sich im
Sinne der Anklage für nicht schuldig.
Es zeigt sich, wie Menschen versu-

chen, Taten, die schweren Folgen ha-
ben, zu verharmlosen oder auf andere
abzuwälzen. Schon beim ersten Sün-
denfall im Paradies wird die Schuld ab-
geschoben «die Schlange hat mich ver-
führt, so habe ich gegessen.»
Wir Alle wissen doch, dass es im Le-

ben Situationen gibt, in denen wir
falsch handeln. Es fällt uns nicht leicht,
Schuld einzugestehen. Ich denke auch
an Kollektivschuld. Umgang mit Men-
schen, die von der Gesellschaft geächtet
werden, Umgang mit der Mit- oder
Umwelt und so weiter.
Wir brauchen Vergebung vom Mit-

menschen, dem gegenüber wir schuldig
geworden sind. Das allein aber genügt
nicht. Wenn ich dem Mitmenschen
gegenüber Unrecht begehe, so ist das
Gott nicht gleichgültig. Er liebt alle
Menschen und will nicht, dass wir sei-
ne Geschöpfe missachten. Wir werden
also auch Gott gegenüber schuldig. Das
nennen wir Sünde. Wir sondern uns
durch Taten vom Mitmenschen ab und
so letztlich auch von Gott.
Gott aber -so zeigen es viele Beispiele

Jesu- will den Menschen wieder auf-
richten, ihm vergeben, wenn der
Mensch sein Unrecht eingesteht. Gott
ist nicht ein Gott der Rache oder des
Verderbens, sondern ein Gott der Lie-
be. Er hat uns diese Liebe in Jesus
Christus bewiesen, der sich für die Lie-
be eingesetzt hat bis zum bitteren Ster-
ben am Kreuz. Wir können zwar versu-
chen, Schuld tot zu schweigen oder zu
verharmlosen. Aber das ermöglicht uns
nicht echte Befreiung.
Es gibt verschiedene Möglichkeiten,

Gott um Vergebung zu bitten. Eine
sinnvolle und wichtige Form für Verge-
bung kann eine Beichte oder eine Ver-
söhnungsfeier sein. Ich finde die Ver-
söhnungsfeier sehr sinnvoll. In der ge-
meinsamen Feier kann uns
bewusstwerden, wie wir voreinander
schuldig geworden sind.
Eine Standortbestimmung tut uns gut

und der Zuspruch von Vergebung
schenkt uns wohltuende Befreiung.
Ich lade gerne ein zur Versöhnungs-

feier am 26. März um 16 Uhr oder
19 Uhr in der Pfarrkirche.

Bruno Werder, Pfarrvertreter
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